
 
 
 
 
 
 

 
 
NEWSLETTER 6/25       Andritz, Juli 2025 
 
 
1.  Andritzer Summer Stage    

Der Auftakt für den Andritzer Konzert-
sommer am 27. Juni im Stukitzbad ist gut 
gelungen. Die Gruppe ‚Pandoras Kleine 
Schwester’ hat das Publikum begeistert 
und auch zum Tanzen am Beckenrand 
gebracht. Damit wurde eine neue Konzert-
Location im Zentrum von Andritz 
gebührend eingeweiht – wir werden uns 
bemühen, dass es im kommenden Jahr 
eine Fortsetzung gibt! 

Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr wird die ‚Summer Stage’ Konzertreihe am 
Andritzer Marktplatz heuer fortgesetzt – im kleinen Rahmen, an jedem zweiten Donnerstag 
Abend (Beginn 19:30 Uhr). Dank der finanziellen Unterstützung durch den Bezirksrat, die 
Stadtteilarbeit und private Sponsoren (allen voran ANDRITZ AG, KÖNIG Maschinen und 
Energie Steiermark) können diese Konzerte auch heuer kostenlos angeboten werden. Sie 
finden allerdings nur bei Schönwetter statt. Für das leibliche Wohl sorgt wieder die Andritzer 
Hauptplatzgastronomie, die sich diesmal auch teilweise finanziell beteiligt. 
 
Den Auftakt am 24. Juli machen ‚Jazzy Al Music’, die bereits letztes Jahr mit ihren swingigen 
Arrangements bekannter Rock- und Popnummern für Furore gesorgt haben. Heuer treten sie 
mit Special Guest WIKO auf. 

Am 7. August kommt die langjährige Sängerin von OPUS, Corry Gass, mit ihrer 5-köpfigen 
Band. Ihr Programm bietet funkige, groovige Beats gemixt mit verschiedensten Musikstilen 
wie Funk, Soul, Blues, Jazz und Pop. 

Am 21. August bringen Jörg Haberl & Band aka JK HABE eine faszinierende, gut tanzbare 
Mischung aus treibendenden Funk-Rhythmen und eingängigen Popmelodien auf die Bühne.  

Zum Abschluss kommt am 4. September ‚The Freaky Friday Jailhouse Gang' mit groovigen 
Beats gemixt mit verschiedensten Musikstilen wie Funk, Soul, Blues, Jazz und Pop. 

Für den Auf- und Abbau werden noch helfende Hände gesucht! Entweder anmelden unter 
lebenwertes.andritz@gmail.com oder an den Konzerttagen einfach zum Marktplatz kommen 
(Aufbau startet um 18.30 Uhr).  

Zusätzlich macht heuer auch das Festival La Strada wieder Station im Bezirk. Am 
Donnerstag 31.7. um 19 Uhr kommt die OOZ Band aus Frankreich mit der Produktion 
„Marmooz“ auf den Andritzer Hauptplatz. Brass der Straßen trifft dabei auf die Welt der 
elektronischen Musik, der Groove der Bläser verschmilzt mit dem Sound der E-Gitarre – das 
verspricht ein Musikerlebnis für Jung und Alt! 
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2. Raum für Alle – Regelmäßige Termine und Veranstaltungen 
 

Dieser Raum in der Andritzer Reichsstrasse 38 (2. Stock) ist ein Ort für Begegnung und 
Austausch. Er steht auch anderen Gruppen zur Verfügung – bei Interesse oder Fragen zur 
Nutzung des Raums schreiben Sie bitte an raum@lebenswertesandritz.at. 
 
Während der Sommerferien gibt es folgende regelmäßige Aktivitäten:  

- Jeden Dienstag von 15:00 - 17:00 Uhr ist Jour fixe, der wöchentliche Treffpunkt zum 
Plaudern, Austauschen und Kennenlernen - in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen.  

- Jeden Freitag ab 15 Uhr ist Spielenachmittag für Jung und Alt, mit Edith und Herbert. 

- Das Café Digital mit dem Verein nowa macht Sommerpause, aber im Herbst geht es 
weiter wie gehabt, jeweils am ersten Donnerstag des Monats von 10 – 12 Uhr. Wegen der 
Schulferien ist der nächste Termin jedoch erst am 11.9.  

- Während der Ferien gibt es aber jeden zweiten Freitag ‚Digital-Sprechstunden’ in 
Zusammenarbeit mit LOGO Jugendmanagement. Die Termine sind 11.7., 25.7., 8.8., 
22.8. und 5.9. (jeweils 17 – 18 Uhr). Aus organisatorischen Gründen ist eine (möglichst 
frühe!) Voranmeldung erforderlich unter lebenwertes.andritz@gmail.com oder 0664 / 
2556208. Bei der Anmeldung sollen Problem oder Anliegen kurz beschrieben werden.  

- Offenes Singen ist jeden zweiten Montag von 18.00 – 19.30 Uhr: Am 7.7., 21.7., 4.8., 
18.8. und 1.9. Für Leute mit Freude am gemeinsamen Singen - jede/r ist eingeladen, 
Lieder mitzubringen, die er/sie gerne in der Gruppe singen möchte.  

- Der Literaturkreis Andritz trifft sich jeden 2. Dienstag im Monat (um 18 Uhr). Am 8.7. 
wird das Buch ‚Die Glücklichen’ von Kristine Bilkau besprochen, und am 12.8. 'Die 
Inkommensurablen' von Raphaela Edelbauer. Beide Bücher sind in der Stadtbibliothek 
verfügbar! Die Filiale Andritz ist heuer während der gesamten Sommerferien geöffnet, hat 
allerdings geänderte Sommer-Öffnungszeiten (Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 
von 8 bis 14 Uhr, Dienstag von 11 bis 17h). 

- ‚Kreativ Malen’ mit Karin Wimmer findet noch 
zweimal statt - am Donnerstag 10.7. und 24.7. (9:00 
– 12:30 Uhr). Im August ist dann Pause.  

- Die Fotoausstellung 'Sehnsuchtsort Wiese' von 
Renate Jäger kann noch bis August besichtigt 
werden, die Finissage ist am 7.8. um 17.30 Uhr. Ein 
Ansichtsexemplar des gleichnamigen Buches liegt 
übrigens in der Filiale Andritz der Stadtbibliothek auf.  

 
Das jeweilige Monatsprogramm wird im Schaukasten und in anderen Einrichtungen, auf der 
Website und in der facebook Gruppe der Initiative angekündigt.  
 
 
3. Weitere Angebote der Initiative  
 
Andritz on Tour:  

• Am Mittwoch 23.7. bietet Elke Pieber eine Sonnenaufgangstour zum Schöckl an. 
Treffpunkt ist um 5.30 Uhr am Marktplatz Andritz, mit Privatautos wird zum Theisslwirt 
gefahren. Von dort geht es bei aufgehender Sonne auf den Niederschöckl und über die 
Schöcklwiese bis zum Gipfel des Schöckl. Nach einem gemeinsamen Bergfrühstück 
Abstieg über die Wallerhütte zurück zum Ausgangspunkt. Gehzeit 3 - 4 Stunden, 
Weglänge ca. 11km und ca. 550hm im Aufstieg. Für die Organisation der Anreise ist eine 
Voranmeldung per SMS erforderlich (0664 1851809).  
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• Am Freitag 5.9. führt Herbert Piber eine Wanderung auf den Plabutsch, wegen der 
erwartbaren Temperaturen wird es eine Vormittagstour sein. Treffpunkt ist um 9 Uhr bei 
der Endstation, anschließend geht es mit dem Bus 52 zum Shopping Nord und von dort 
zu Fuß über den Schlossplatz Gösting zum Wanderziel. Gehzeit ca. 4 Stunden, Distanz 
10 km und 380 hm. Kontaktnummer für Interessierte oder bei Rückfragen 0664 / 2118381. 
  

Über etwaige kurzfristige Änderungen (z.B. Absagen bei Schlechtwetter) wird in der 
facebook Gruppe und auf der Website der Initiative informiert.  

 
Yoga im Naschgarten: Dieses Gratisangebot für eine Stunde Hathayoga im Schatten des 
Andritzer Naschgartens in der Rohrbachergasse gibt es während des gesamten Sommers 
(bis voraussichtlich Mitte September). Jeden Dienstag von 18.30 bis 19.30h (außer bei 
Regen / Schlechtwetter). Bitte Yogamatte mitbringen!  
 
Repaircafé Andritz: Der nächste Termin ist am Samstag 30.8. von 8.30 – 12.00 Uhr im 
abc. Aus organisatorischen Gründen ist eine Voranmeldung erforderlich unter 
repaircafe.andritz@gmail.com. Bei der Anmeldung wird um eine möglichst genaue 
Fehlerbeschreibung gebeten. 
 

 
4. Bebauungsplan Andritzer Reichsstraße 
 
Nach dem Gemeinderatsbeschluss (im Juli 2023) sind mittlerweile zwei Jahre vergangen, 
daher ein kurzer Zwischenbericht zu diesem - auch von uns bekämpften - Vorhaben. Im 
September 2023 wurde beim Land Steiermark eine Aufsichtsbeschwerde gegen die 
Bebauungsplan - Verordnung eingebracht, die 6-Monatsfrist für die pflichtgemäße Erledigung 
dieser Beschwerde durch die Landesregierung als Aufsichtsbehörde ist daher bereits seit 15 
(!!!) Monaten abgelaufen. Offensichtlich wird versucht, die Behandlung der Anliegen von 
Andritzer:innen einfach auszusitzen – und das mit Duldung der Politik!  
 
Inzwischen fanden Bauverhandlungen für zwei der insgesamt vier Baufelder dieses 
Bebauungsplans statt (Areal der ehemaligen Tankstelle, Grundstück am Andritzbach). Die in 
der Aufsichtsbeschwerde enthaltenen Punkte wurden dabei nochmals als Einwendungen 
durch Anrainer:innen eingebracht. Die von der Behörde im Anschluß erlassenen 
Baubescheide wurden wiederum beim Landesverwaltungsgericht bekämpft, wobei u.a. 
auch der mangelhafte Hochwasserschutz und die Lärmbelastung durch die vorgeschlagene 
Bebauung beanstandet wurde. In beiden Verfahren wurde den Beschwerden durch 
Beiziehung zweier schalltechnischer Amtssachverständiger Rechnung getragen und diese 
mit der Erstellung von Befund und Gutachten vom Gericht beauftragt. In einem Verfahren 
wurde Anfang August auch eine mündliche Beschwerdeverhandlung anberaumt.  
 
Zum Objekt ‚Am Andritzbach’ gibt es Bilder zur 
geplanten Verbauung. Die Fassadengestaltung 
sieht straßenseitig offene Erschließungsgänge vor 
(teilweise mit Lochblechverkleidung). Dies wider-
spricht den Vorgaben des Bebauungsplans und 
würde auch zu einer neuerlichen (rechtlich frag-
würdigen) Erhöhung der Bebauungsdichte führen. 
Zudem ist im Erdgeschoss eine reine Wohnbe-
bauung vorgesehen, was gemäß dem Bebaungs-
plan und der Widmungskategorie ‚Kerngebiet’ unzulässig ist.   
 
Der Investor NHD versucht offenbar mit allen Mitteln, auf den in seinem Eigentum stehenden 
Grundstücken das Maximum an Wohnbebauung herauszuholen - allein hier würden 66 
Wohneinheiten errichtet! Wegen des Widerstands der Eigentümer:innen ist zudem äußerst 
fraglich, ob er in absehbarer Zeit die restlichen Grundstücke auf dem Areal des Bebauungs-
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plans erwerben kann. Somit ist sehr wahrscheinlich, dass der Bebauungsplan Stückwerk 
bleibt und nur teilweise umgesetzt werden kann. Zwei überdimensionierte Wohnbauten 
würden dann die deutlich kleineren Bestandsbauten ‚einquetschen’ – darunter die älteste 
noch erhaltene Villa im Zentrum von Andritz. Angesichts der anhängigen Verfahren und der 
rechtlich fragwürdigen Vorgänge könnte aber der Bebauungsplan auch noch gänzlich 
gekippt werden – dann würde das ganze Verfahren von vorne beginnen (müssen)! 
 
Beides ist schlecht für die Bezirksentwicklung, denn das Areal umfasst die wichtigsten 
noch verbliebenen zentrumsnahen Bauplätze und ist für die zukünftige Gestaltung des 
Andritzer Zentrums von besonderer Bedeutung. Eine lückenhafte und reine Wohn-Bebauung 
wäre ein städtebaulicher Rückschritt. Und weitere Verzögerungen im Verfahren würden 
Lösungen für dringend anstehende Probleme (Verkehr, Bebauung, Begrünung etc.) weiter 
hinauszögern. Politik und Verwaltung haben sich somit in eine sehr unbefriedigende 
Situation hineinmanövriert. Statt primär auf Interessen von Investoren zu achten, hätte man 
sich frühzeitig um eine städtebaulich befriedigende Lösung bemühen sollen – indem man auf 
die Anliegen der betroffenen Bürger:innen eingeht und den Konsens mit ihnen sucht! 

 
5. Mobilitätsfest ‚Andritz lebt auf’ am Freitag 19.9. 
 
Unter diesem Motto veranstaltet die Initiative bereits zum dritten Mal eine Aktion im Rahmen 
der Europäischen Mobilitätswoche. Diesmal jedoch ganztägig, mit einem dichten und 
abwechslungsreichen Programm. Das Andritzer Zentrum wird einen Tag lang für den 
Durchzugsverkehr gesperrt und temporär eine Begegnungszone eingerichtet. Der öffentliche 
Raum wird mit verschiedenen Partnern (z.B. Volksschule, Stadtbibliothek, Holding Graz, 
Ludovico) umgestaltet und bespielt. Es gibt auch Aktionen und künstlerische Darbietungen 
im Strassenraum sowie auf den angrenzenden öffentlichen Plätzen. Ferner werden 
verschiedenen Informationen angeboten (z. B. Grazer Mobilitätsplan, Verkehrsberuhigung, 
Schulwegsicherung, TIM-Angebot, Umgestaltung des Andritzer Hauptplatzes). Das genaue 
Programm gibt es im nächsten Newsletter, der zu Schulbeginn erscheinen wird. 
 
 
6. Weitere Termine 
 
Samstag 5.7. 19 Uhr: black'n' green Open Air im Pfarrzentrum St. Veit, St. Veiterstraße 86 
(bei Schlechtwetter im Pfarrsaal), Einlass18.15 Uhr. 
 
Samstag 12.7. 19 Uhr: Konzert Misa criolla, Pfarrkirche Graz-Andritz. 
 
Freitag 18.7. 19 Uhr: Eröffnung des Stattegger Kultursommers, im Café Turner. Lesung von 
Gerald Ganglbauer und Mike Markart. Alle Termine hier https://www.stattegg.eu/de/termine/ 
 
Samstag 26. 7.: Repaircafé Stattegg: Im Gemeindeamt Stattegg von 08:30 -12:00 Uhr, 
Anmeldung erforderlich unter repaircafe-stattegg@gmx.at oder Tel. 0699/19484960. 
 
 
 
 
Wir arbeiten ehrenamtlich und erhalten öffentliche Förderungen für unsere Aktivitäten. Wir 
benötigen jedoch einen Grundstock an privaten Mitteln für laufende Ausgaben und ersuchen 
um finanzielle Unterstützung auf unser Vereinskonto (IBAN: AT66 2081 5000 4461 9336). 
 
Wir freuen uns über Ihr Interesse, Ihre Rückmeldungen, Ideen und Ihre Beteiligung! 
 
Das Team der Initiative Lebenswertes Andritz 


